
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Neue Frankfurter Presse



Reue

mit dem literarisch - belletristischen Unterhaltungsblatt

Eu ^eum

Die „ Neue Frankfurter Presse " ist « n jeher für die Consolidirnng des Deutsche» Reichs auf liberaler Grundlage , sowohl «ach Jrmen , wie nach Außen , ei«getretm.

Nicht vom doktrinären Standpunkt ans tritt die „ None Frankfurter Presse
" an die Besprechung der in Bettacht kommenden Fragen heran , sonder« sie ist bestrebt, dieselben im Einklang

mit den maßgebenden Faktoren der nationalliberalen Partei vom P0aktlsl ^ 0N ^ tNNdpNNkt aus zu prüfen und der Lösung zuzuführe«.

D e „Neue Frankfurter Presse " m bestrebt « ihre« politischen Theile h - Leser bu ch

aus allen größeren Städten des In - und Auslandes durch

und orientirende

wie durch eine sorgfältig gearbeitete tägliche

Original - Corresstondenzen
rasche Berichterstattung

Leitartikel

politlseliv
stets über alle Tagessragen gewiffenhaft zu unterrichten .

Um diesem Ziele immer näher zu kommen , wird mit Beginn des neuen Jahres die „ Nette Frankfurter Presse " durch einen für ihre Benutzung gepachtete« Draht mittelst

LS
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M »

mit der Reichshauptstadt Verbund« sein , der es ihr ermögliO, die wichtigere« Vorgänge auf dem politische» Gebiete ihren Lesern schneller und pünktlicher , als es die meisten Zeitungen zu thuu vermögen, bekannt zu geben.

Ganr besondere Aufmerksamkett wkd den

erwiese«.

Ueber die Verhandlungen der

wird ausführlich referirt.

Daffelbe geschieht wähvenk der Gesfiom»

parlamentarischen Vorgängen

Landtage der süddeutsche « Staate «

deren Diskussionen außerdem bcrrtts

in ausführlichem

mitgetheilt werden.
Den

des Deutschen Reichstages
und des

Preußische « Landtages ,

an dem Abend desselben Tages

telegraphischem Bericht

« cksmrtWMm Andels - « nd Mrscn - Nchrichtrn
wird ebenfalls eine hervorragende Sorgfalt Md Aufmerksamkeit gewidmet, damit sich auch dieser Theil der „ Nettttt Frankfurter Presse " iu Reichhaltigkeit und Schnelligkeit feiner Mit¬

teilungen jeder Lomsrrenz ebeudürtig « Nr Sette stellt, was durch den

IvIvKrapbiselltzil 8p66ig1äi6ii8l
weseMlich gefördert wird. Umwende» !



Außer orimtirenden - Ärti §L! ti enthält derselbe tägliche telegraphische prompte Börsen - Und Handelsberichte aus allen Hauptplätzen , das vollständige Eonrsblatt der hiesigen

Börse , nebst zuverlässigen Mittheilungen über den Verlauf derselben, wie telegraphischen Bericht über die Vorgänge an der Berliner Börse , sämmtliche V - rloosnngslist - n , welche für den Leserkreis des Blattes

wichtig sein Wunen, vollständig . Auch den außerdeutsche « Markt - und Hafenplätze « , wie dem Schifffahrtsverkehr wird specielles Jutereffe zugewendet.

Auf dem Haudelsgebiete ist die Tendenz der „ Neuen FrMtlsurter Presse
" nicht minder eine

selbständige unbeeinflußte ,
wodurch wirchschaftliche Berichte allein einen Werth für das allgemeine Publikum haben können.

Ansstellungswesen , die Berichte der Eisenbahnen , Aetien - Gesellschaften «ud Handelskammer « finden aus sachkundiger Feder eingehende Kritik, wie «mch statistische und Verkehrs -

Nachrichten in reicher Fülle fortlaufend mitgetheilt werden .

Die Interessen der Landwirthschast und des Weinbaues
werden von Mitarbeiter », welche sich auf diesem Gebiete eines ausgezeichneten Rufes erftmen , aufs Beste vertreten .

Die Rubrik „ Aus Frankfurt am Main " orientirt aufs Vollständigste über alle hiesigen Vorkommnisse und Verhältnisse . I « Folg - der nenen Gerichts - Organisation ist Ne regelmäßige

Mitcheilung der betreffenden Verhandlungen auch für die weitere » Kreise des hiesige « Oberlandesgerichts -Bezirkes von Wichtigkeit .

Die principiellen Entscheidungen des obersten Reichsgerichts finden sofort nach ihrer Publicatiou in der „ Nenen Frankfurter Presse
" Aufnahme .

Kirche nnd Schule, Reise- nnd Bäderzeitung sind ständige Rubriken .

Besondere Pflege wird auch fernerhin einem

rtzielilialtlKLii I ' tzuilltzloiL
gewidmet.

Abhandlungen ans de» verschiedenste« wiffenschastliche« Gebiete » , kritische Essays , amnsante Plaudereien , literarische Besprechnnge« und vielseitige kleine Chronik

in jeder Nummer.

Theater nnd Knnst , wie das aufblühende Kunstgewerbe finde» besoudere Beachtnng .

Tägliches literarisch - belletristisches Unterhaltnngsblatt

„ Museum "
' , i

Romane und Novellen von den besten Autoren , interessante Reiseberichte, culturgeschichtliche Studien , Schildemugen ans der Natur und dem Leben von de « anerkanntesten Forscher » . ^

In dem „ M « se » m " begannen wir soeben mit dem Romane :
1

Wignon 's Hiertanz !
von

'

August Becker,

eine« deutschen Schriftsteller , welcher sich durch seine bis jetzt erschienenen Werke einen klangvollen Namm erworben hat .

Die „ Neue Frankfurter Presse
" erscheint

täglich dreimal

und zwar von Neujahr ab im Format dieses Prospekts und in bedeutend erweiterter Form .

Auch Sonntags Nachmittags wird ei » Blatt ansgegebe « , so daß die „ Nene Frankfnrter Presse " zu den Wenigen Blättern gehört , welche ihre» Leser« ununterbrochen

die « enesten Nachrichten zugehen lassen

Bei der Fülle des gebotenen Materials und der durch den

tkIkLsSßlimIiön 8pökicillliöli8t
ermöglichten schnellen Berichterstattung ist die „ Neue Frankfurter Presse "

äis billiASis cisulsolis 2sis ;uii § ,

'

Mü
welche ihren Lesern gleiche Vortheile bietet.

-

Der Abonnementspreis beträgt trotz der wesentliche « Erweiterungen in den Staaten des Deutschen Reichs, in Oesterreich und Luxemburg auch fernerhin nur

Mk . 6 . SS Pf . vierteljährlich
und beliebe man zu Bestellungen des angefügten Zettels sich zu bediene « .

Die „ Neue Frankfurter Presse
" ist das verbreitetste nationalliberale Organ in ganz Mittel - und Sndwest - Deutschland und deßhalb vorzugsweise geeignet zur

Verbreitung von

amtlichen , wie privat - Anzeigen alter Art.
ZVW"' Ne« eintretende Abonnenten erhalte« gegen Einsendung ihrer Abonnements -Quittung die bis Ende dieses Monats erscheinende « Nummer« , sowie den Beginn

des Becker schen Romans , soweit der Borrath reicht, von hier «ls gratis und sraneo zugejandt.

^ k?1lll4l l̂lll il . im December 1879 . Die Gspedition der:

„Neuen Frankfurter Presse ."

Sei de« A . Postamt zu

Mr das erste Vierteljahr 1880 .

Westellungs - Schein.

_ abonnire ich hierdurch aus - Exemplar der

I ' rankLnrttzr
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Sruck von - . Greis» , Frankfurt am Main.


	Seite 3194
	Seite 3195

